
Soziales Engagement vor Ort 

 

Kirchliches Leben vollzieht sich konkret in der (Pfarr)Gemeinde. Neben der 
Verkündigung der frohen Botschaft und der Feier des Gottesdienstes gehört die 
gelebte Zuwendung zum Nächsten zu den unverzichtbaren Dingen in einer 
kirchlichen Gemeinde. Die Initiative Gemeindecaritas unterstützt dies auf 
Bistumsebene. 

 

Gemeindecaritas will hauptamtliche wie ehrenamtliche 
Mitarbeiter einer Gemeinde bei ihren caritativen Aufgaben 
unterstützen: ein zur Hilfe fähiges, solidarisches Miteinander 
steht gleichwertig neben Liturgie und Verkündigung! 
 

Caritas in der Pfarrgemeinde und im organisierten Verband 
Die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarrgemeinde 
kennen die soziale Situation vor Ort. Sie bilden zusammen ein lokales kirchliches 
Netzwerk, indem sie offene oder verdeckte Nöte der Menschen wahrnehmen, 
konkrete Hilfe leisten und diese organisieren. Die verbandliche Caritas unterstützt 
die Pfarrgemeinden bei der Wahrnehmung ihrer diakonischen Verantwortung. 
 

Organisierte Caritas hat überhaupt nur Sinn, wenn sie mit den Gemeinden verknüpft 
ist. Durch die Wechselwirkung zwischen Gemeinde und verbandlicher Caritas 
ergeben sich fruchtbare Impulse aus den Gemeinden und in die Gemeinden hinein. 
Gemeinden erhalten so wieder mehr Gewicht in ihrem sozialen Umfeld vor Ort. Die 
Orientierung auf den Einzelnen und seine Hilfeleistung heißt aber nicht die 
Gemeinschaftsbindung und die Fachlichkeit zu vernachlässigen. Gemeindecaritas 
befähigt und unterstützt ehrenamtliches Engagement; sie initiiert 
Nachbarschaftshilfe und Entlastungsdienste für pflegende Angehörige, ermöglicht 
die Begegnung und Integration sozial verschiedener oder benachteiligter Gruppen. 
Ziel der Gemeindecaritas ist die caritativ lebendige Gemeinde. 
 

Referat und Steuerungsgruppe Gemeindecaritas 
Auf der Ebene des Diözesan-Caritasverbandes besteht ein Referat Gemeindecaritas. 
Hier laufen alle Initiativen im Bistum zusammen. Hier finden die Pfarreien vielfältige 
Anregungen und Ideen. Und hier werden viele Veranstaltungen, Vorträge, 
Studientage und Seminare geplant und organisiert. Und hier ist auch die 
Steuerungsgruppe Gemeindecaritas verortet, die immer wieder neue Ideen 
entwickelt, Initiativen aus den Pfarreien aufgreift und verbreitet und so nah an den 
Nöten der Menschen und den Engagierten in den Gemeinden mit Rat und Tat zur 
Seite steht. 

https://www.caritas-straubing.de/ueber-uns/gemeindecaritas/gemeindecaritas 
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Aktuelles von der Caritas Regensburg 

 
Regensburg - Das neue Caritas Marienheim steht unter dem Titel  
 

"Ein beschützendes Dach für Frauen". 
 

In der Ostengasse entsteht eine Einrichtung für Frauen in besonderen 
Lebenssituationen. Um das Projekt in der Umsetzung zu unterstützten, lädt der 
Caritas Diözesanverband nun zu einem Benefiz-Konzert ein. Am Sonntag, 16. 
März, ab 15 Uhr werden Steffi Denk und Hans Yankee Meier eine Spezial-Ausgabe 
ihres "Voice & Strings"-Programms in der Dompfarrkirche Niedermünster 
präsentieren, eingebettet in spirituelle Impulse. Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei. Die Besucherinnen und Besucher werden um Spenden gebeten.  
 
Die beiden Künstler mussten nicht lange gefragt werden, ihre bekannten und gut 
eingespielten Stimmen in dieses Projekt einzubringen. Auch mit Stadtdekan 
Roman Gerl konnte schnell ein Termin gefunden werden, um dem Konzert mit der 
Dompfarrkirche Niedermünster einen würdigen Rahmen, ja, auch ein Dach zu 
geben.  
Das Dach ist die wichtige Verbindung zum Spendenprojekt: Das "Caritas 
Marienheim - ein beschützendes Dach für Frauen" ist ein Leuchtturmprojekt der 
Caritas und in dieser Form in Deutschland einmalig. Dort, wo früher ein 
Pflegeheim Obdach für an Demenz erkrankte Menschen bot, entsteht eine 
Heimat für Frauen mit einem besonders hohen Schutzbedarf. Künftig gibt es in 

der Ostengasse 18 eine Notschlafstelle 
aus dem Caritas Obdachlosenprogramm 
"NOAH" mit 30 Plätzen für akute Hilfe und 
Tagesaufenthalt, außerdem eine 
Wohngruppe mit zehn Plätze für 
sozialpädagogisch betreutes Wohnens. 
In einem eigenen Stockwerk können 
Wohnräume der "NOAH-Nachsorge für 
Frauen" als Sprungbrett in ein 
eigenständiges Leben genutzt werden. 
 

 
Mit dem Benefizkonzert sollen nicht nur Gelder für das Marienheim einspielt 
werden, sondern auch auf die Themen Obdachlosigkeit insbesondere von 
Frauen in Regensburg sowie die niederschwelligen Möglichkeiten nachhaltiger 
Hilfe hingewiesen werden. 
 
https://www.caritas-kirche-spendenportal.de/spenden-projekte.html 
 
 
 
 

Spendenkonten der Caritas  

St. Elisabeth und St. Peter, Straubing 

Kath. Kirchenstiftung St. Elisabeth 
IBAN: DE 90 7509 0300 0101 1305 10 

BIC: GENODEF1M05 
LIGA BANK eG Regensburg 

 
Kath. Kirchenstiftung St. Peter 

IBAN: DE38 7509 0300 0001 1054 34 
BIC: GENODEF1M05 

LIGA BANK eG Regensburg 


